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Durch kompromisslose hohe Qualitätsstandards, gepaart mit den zahlreichen Anwendungsmög-
lichkeiten unserer Produkte, sind wir in der Lage, unseren Kunden für nahezu jeden Anwendungs-
bereich eine optimale Lösung anbieten zu können. Einsatz finden unsere Produkte in Heizung- und
Solartechnik. Täglich arbeitet die Forschungs- und Entwicklungsabteilung an neuen innovativen
Lösungen, um dem Fachhandwerk auch in Zukunft den Alltag zu erleichtern.

Armaturentechnik
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Technische Daten

Systemdruck max.                    6 bar
Betriebstemperatur VL max.    110° C
Fördermedium                          Wasser  (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 20
Kvs-Wert Mischer                      6 m3/h
Kvs Wert Armatur                      7 m3/h 
Achsabstand                             90 mm
Parallele Anschlüsse                 1" AG
Dichtungen                                EPDM 
Passendes Zubehör                   • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                              • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                              • Verteiler Grundmodul VM 90
                                              • Verteiler Erweiterungsmodul VM 90

WITA-Bloc T08

Technische Ausstattung

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 3- Wege Mischer (Mischereinsatz und Deckel aus Messing, 

doppelt O- Ring abgedichtet)
• Bypass für Fußbodenheizung
• Vor- und Rücklaufthermometer
• Parallele Anschlüsse mit 1" AG
• 4 Überwurfmuttern, 4 Einlegeteile und 4 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

90 mm

220
 m

m

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Der WITA-Bloc T08 ist eine aus Grauguss ge-
fertigte Kompaktarmatur, die Umwälzpumpe,
Mischer sowie Vor- und Rücklaufthermometer
in einem Gehäuse vereint. Haupteinsatzbereich
sind kleine und mittlere Warmwasserheizun-
gen. Die Vorlaufrichtung ist, bedingt durch 
die Drehrichtung der Pumpe - rechts -.

Bypassfunktion

Für Niedertemperaturheizungen (Fußbodenheizungen) ist eine verstellbare
Bypassklappe eingebaut.
Diese liegt zwischen Heizungsvor- und rücklauf. Dadurch ist auch bei Nie-
dertemperaturheizungen, durch die volle Ausnutzung des Mischerstellbe-
reiches von 90° Stellwinkel eine optimale Regelung der Vorlauftemperatur
sichergestellt.
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Technische Daten

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 4- Wege- Mischer bzw. 3- Wege Mischer (Mischereinsatz und Deckel 

aus Messing, doppelt O- Ring abgedichtet)
• Bypass für Fußbodenheizung
• Vor- und Rücklaufthermometer
• Parallele Anschlüsse mit 1" IG x 1½" AG
• 4 Überwurfmuttern 1 ½", 4 Einlegeteile 1" und 4 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.    110° C
Fördermedium                          Wasser  (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Kvs-Wert Mischer                      7 m3/h
Achsabstand                             90 mm
Anschlüsse                                1½" AG 
Dichtungen                                EPDM 
Passendes Zubehör                   • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                              • Festwertregler SM 4.10 FR-H

WITA-Bloc T20

Technische Ausstattung

90 mm

ca. 316 m
m

240
 m

m

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Der WITA-Bloc T20 ist eine aus Grauguss gefer-
tigte Kompaktarmatur, die Umwälzpumpe und 
Mischer in einem Gehäuse vereinigt. Hauptein-
satzbereich sind kleine und mittlere Warmwas-
serheizungen. Die Vorlaufrichtung ist bedingt
durch die Drehrichtung der Pumpe - rechts -

Bypassfunktion

Für Niedertemperaturheizungen (Fußbodenheizungen) ist eine verstellbare
Bypassklappe eingebaut.
Diese liegt zwischen Heizungsvor- und rücklauf. Dadurch ist auch bei Nie-
dertemperaturheizungen, durch die volle Ausnutzung des Mischerstellbe-
reiches von 90° Stellwinkel eine optimale Regelung der Vorlauftemperatur
sichergestellt.

Mischer geöffnet

Bypass geöffnet
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WITA-Bloc T60

Technische Ausstattung

Technische Daten

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 4- Wege- Mischer bzw.3- Wege Mischer (Mischereinsatz und Deckel 

aus Messing, doppelt O- Ring abgedichtet)
• Bypass für Fußbodenheizung
• Vor- und Rücklaufthermometer
• Parallele Anschlüsse mit 1" IG x 1½" AG
• 4 Überwurfmuttern 1 ½", 4 Einlegeteile 1" und 4 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.    110° C
Fördermedium                          Wasser  (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Kvs-Wert Mischer                      6 m3/h
Kvs-Wert Armatur                     7m3/h
Achsabstand                             120 mm
Anschlüsse                                1½" AG 
Dichtungen                                EPDM 
Passendes Zubehör                   • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                              • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                              • Verteiler Grundmodul VM
                                              • Verteiler Erweiterungsmodul VM

120 mm

ca. 316 m
m

240
 m

m

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Der WITA-Bloc T60 ist eine aus Grauguss ge-
fertigte Kompaktarmatur, die Umwälzpumpe
und Mischer in einem Gehäuse vereinigt.
Haupteinsatzbereich sind kleinere und mittlere
Warmwasserheizungen. Die Vorlaufrichtung
ist, bedingt durch die Drehrichtung der 
Pumpe - rechts -.

Bypassfunktion

Für Niedertemperaturheizungen (Fußbodenheizungen) ist eine verstellbare
Bypassklappe eingebaut.
Diese liegt zwischen Heizungsvor- und rücklauf. Dadurch ist auch bei Nie-
dertemperaturheizungen, durch die Volle Ausnutzung des Mischerstellbe-
reiches von 90° Stellwinkel eine optimale Regelung der Vorlauftemperatur
sichergestellt.

Mischer geöffnet

Bypass geöffnet
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WITA-Bloc T60-32

Technische Ausstattung

Technische Daten

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 4- Wege- Mischer bzw.3- Wege Mischer (Mischereinsatz und Deckel 

aus Messing, doppelt O- Ring abgedichtet)
• Bypass für Fußbodenheizung
• Vor- und Rücklaufthermometer
• Parallele Anschlüsse mit 1 1/4“ IG x 2“ AG
• 4 Überwurfmuttern 2“, 4 Einlegeteile 1 ¼“ und 4 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.    110° C
Fördermedium                          Wasser  (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 32
Kvs-Wert Mischer                      9 m3/h
Kvs-Wert Armatur                     10m3/h
Achsabstand                             120 mm
Anschlüsse                                2" AG
Dichtungen                                EPDM 
Passendes Zubehör                   • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                              • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                              • Verteiler Grundmodul VM
                                              • Verteiler Erweiterungsmodul VM

120 mm

ca. 316 m
m

240
 m

m

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Der WITA-Bloc T60-32 ist eine aus Grauguss
gefertigte Kompaktarmatur, die Umwälz-
pumpe und Mischer in einem Gehäuse verei-
nigt. Haupteinsatzbereich sind mittlere und
größere Warmwasserheizungen. Die Vorlauf-
richtung ist, bedingt durch die Drehrichtung
der Pumpe - rechts -.

Bypassfunktion

Für Niedertemperaturheizungen (Fußbodenheizungen) ist eine verstellbare
Bypassklappe eingebaut.
Diese liegt zwischen Heizungsvor- und rücklauf. Dadurch ist auch bei Nie-
dertemperaturheizungen, durch die volle Ausnutzung des Mischerstellbe-
reiches von 90° Stellwinkel eine optimale Regelung der Vorlauftemperatur
sichergestellt.

Mischer geöffnet

Bypass geöffnet
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WITA-Bloc T60 R

Technische Ausstattung

Technische Daten

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• Vor- und Rücklaufthermometer
• Parallele Anschlüsse mit 1" IG x 1½" AG
• 4 Überwurfmuttern 1 ½", 4 Einlegeteile 1“ und 4 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

Systemdruck max                      6 bar
Betriebstemperatur VL max.    110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Kvs-Wert Mischer                      6 m3/h
Achsabstand                             120 mm
Anschlüsse                                1 ½" AG 
Dichtungen                                EPDM 
Passendes Zubehör                   • Verteiler Grundmodul VM
                                              • Verteiler Erweiterungsmodul VM

120 mm

ca. 298 m
m

240
 m

m

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Der WITA-Bloc T60 R ist eine aus Grauguss
gefertigte Kompaktarmatur, die Umwälz-
pumpe sowie Vor- und Rücklaufthermometer
in einem Gehäuse vereinigt. Haupteinsatzbe-
reich sind kleinere und mittlere Warmwasser-
heizungen. Die Vorlaufrichtung ist, bedingt
durch die Drehrichtung der Pumpe - rechts -.
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Verteiler VM 

passend für WITA-H Mischer, 
WITA-Bloc T60, T60-32, T60 R, 
WITA Heizkreisgruppe UNI-Compact 
und Kombigruppe WMB

Technische Ausstattung

• Modulbauweise erweiterbar bis zu 4-fach
• Achsabstand 120 mm oder 125 mm
• Material: Grauguss
• Nennweite: DN 32
• Inkl. EPP Isolierung 
• Seitliche Anschlussmöglichkeit (Sicherheitsgruppe)

Grundmodul Erweiterung

Verteiler VM für T08

Passend für WITA-Bloc T08

Technische Ausstattung

• Modulbauweise erweiterbar bis zu 3-fach
• Achsabstand 90 mm
• Material: Grauguss
• Nennweite: DN 15
• Inkl. EPP Isolierung 
• Seitliche Anschlussmöglichkeit (Sicherheitsgruppe)

Grundmodul Erweiterung

Armaturentechnik
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Technische Ausstattung

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 3 – Wege- Mischer (Mischereinsatz und Deckel aus Messing, 

doppelt O- Ring abgedichtet)
• Parallele Anschlüsse mit G 1 ½" / G 2"
• Inkl. EPP Isolierung

WITA UNI-Compact Heizkreisgruppe

120/125/
130 mm

130/180
 m

m
240/290

 m
m

ca. 296/346 m
m

Technische Daten

Systemdruck max.                     10 bar
Betriebstemperatur VL max.     110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                  DN 25 |DN 32
Anschlüsse                                 1 ½" | 2“
Kvs- Wert                                   7 m3/h | 12 m3/h
Achsabstand                             120 mm | 125 mm
Dichtungen                                EPDM / NBR
Passendes Zubehör                  • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                                   • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                                   • Verteiler Grundmodul VM
                                                   • Verteiler Erweiterungsmodul VM

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Die WITA Armatur UNI-Compact ist eine
aus Armaturengrauguss gefertigte Hei-
zungsarmatur. Sie kann zur Regelung der
Vorlauf- oder Rücklauftemperatur einge-
setzt werden. Umwälzpumpen mit Baulän-
gen von 130 mm und 180 mm können
variabel eingesetzt werden. Automatisier-
bar mit Stellmotoren der WITA-Baureihen
SM 4 und SM 44 oder anderen Fabrikaten
mit passendem Bausatz. Auf Anfrage sind
Achsabstände von 120-125 mm, Vorlaufrich-
tungen rechts oder links, sowie Rücklauf-
richtungen rechts oder links und
Anschlussgewinde 1 ½" oder 2" lieferbar.
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Technische Ausstattung

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 3 – Wege- Mischer (Mischereinsatz und Deckel aus Messing, 

doppelt O- Ring abgedichtet)
• Parallele Anschlüsse mit G 1 ½" / G 2"
• Inkl. EPP Isolierung

WITA UNI-Compact Rücklaufanhebung

Technische Ausstattung

ca. 296/346 m
m

240/290
 m

m
130/180

 m
m

120/125/
130 mm

Technische Daten

Systemdruck max.                     10 bar
Betriebstemperatur VL max.     110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25 | DN 32
Anschlüsse                                1 ½" | 2“
Kvs- Wert                                  7 m3/h | 12 m3/h
Achsabstand                             120 mm | 125 mm
Dichtungen                                EPDM / NBR
Passendes Zubehör                  • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                                   • Festwertregler SM 4.10 FR-H

Armaturentechnik
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WITA Kombigruppe WMB/R

Technische Ausstattung

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 1 Distanzstück 222 mm
• 1 Distanzstück 90 mm
• 2 Kombikugelhähnen mit 2 Thermometern 0 - 120° C zentrisch

(mit Verschraubungssatz und 2 Kappen ¾" Ms)
• 2 Einlegeteile 1" Ms
• 2 Überwurfmuttern 1 ½" Ms (für ET)
• 2 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

120/125/
130 mm

90
 m

m
13

0
 m

m
22

0
 m

m
ca

. 3
43

 m
m

Technische Daten

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.     110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Achsabstand                             120 mm, 125 mm
Dichtungen                                EPDM PTFE Spezial Compound
Passendes Zubehör                  • Verteiler Grundmodul VM
                                                   • Verteiler Erweiterungsmodul VM

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Die Kombigruppe WMB/R ist für kleine und 
mittlere Warmwasser-Zentralheizungsanlagen 
geeignet. Das Distanzstück D 90 ist mit einem
Pumpenflansch versehen. Hierauf können han-
delsübliche Pumpen mit einer Baulänge von
130 mm und einem Anschlussgewinde von 1 ½"
montiert werden.
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WITA Kombigruppe WMB

Technische Ausstattung

• Hocheffizienzpumpe WITA Delta HE
• 1 Mischer WMB 3 mit Bypass
• 1 Distanzstück mit Rücklaufanschluss
• 1 Verschraubungssatz
• 2 Kombikugelhähnen mit 2 Thermometern 0 - 120° C zentrisch

(mit Verschraubungssatz und 2 Kappen ¾" Ms)
• 2 Einlegeteilen 1" Ms
• 2 Überwurfmuttern 1 ½" Ms (für ET) 2 Dichtungen
• Inkl. EPP Isolierung

120/125/
130 mm

90
 m

m
13

0
 m

m
22

0
 m

m
ca

. 3
43

 m
m

Technische Daten

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.     110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Achsabstand                             120 mm, 125 mm
Dichtungen                                EPDM PTFE Spezial Compound
Passendes Zubehör                  • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                                   • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                                   • Verteiler Grundmodul VM
                                                   • Verteiler Erweiterungsmodul VM

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Die 3-Wege Kombigruppe WMB ist für kleine
und mittlere Warmwasser-Zentralheizungsan-
lagen geeignet. Sie kann für Hand- und Motor-
steuerung eingesetzt werden. Mit dem
Stellmotor SM 4 versehen, bildet sie eine kom-
pakte Einheit. Bei dem Mischer ermöglichen
speziell profilierte Austrittsöffnungen eine li-
neare Temperaturcharakteristik. Die Wellenab-
dichtung erfolgt durch zwei EPDM O-Ringe.
Der Mischerausgang ist mit einem Pumpen-
flansch versehen. Hierauf können handelsübli-
che Pumpen mit einer Baulänge von 130 mm
und einem Anschlussgewinde von 1 ½" 
montiert werden.
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WITA Solarstation

Technische Ausstattung

Technische Daten

• WITA Hocheffizienzpumpe
• zwei 4-Wegekugelhähne mit handaufstellbarer Schwerkraftbremse 

in Vor- und Rücklauf, zwei Thermometer
• im Kugelhahn integriert (Anzeigenbereich 0°C - 120°C)
• Sicherheitsgruppe mit Sicherheitsventil, Manometer und 

Anschlussmöglichkeit für ein Ausdehnungsgefäß
• Entlüftungseinheit mit Handentlüfter
• Spül-, Füll- und Entleerungseinrichtung mit integriertem 

Durchflussmengenbegrenzer und
• Volumenstromanzeige
• Inkl. EPP Isolierung

Systemdruck max.                     6 bar
Betriebstemperatur VL max.     110° C, kurzfristig 130° C möglich

     RL max. 110 °C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)
Nennweite                                 DN 25
Achsabstand                             120 mm
Anschlüsse                                ¾" IG

                 ¾" AG für Ausdehnungsgefäß
Dichtungen                                EPDM PTFE Spezial Compound
Passendes Zubehör                  • Stellantrieb SM 4, SM 44
                                                   • Festwertregler SM 4.10 FR-H
                                                   • Verteiler Grundmodul VM
                                                   • Verteiler Erweiterungsmodul VM

ca. 431 m
m

ca. 385 m
m

120 mm
ca. 296 mm

ca. 147 mm

Armaturentechnik

Produktbeschreibung
Die WITA Solarstation ist als Zweistranganlage
konzipiert. Alle für den problemlosen Betrieb
in Solaranlagen erforderlichen Armaturen, wie
ein bzw. zwei Schwerkraftbremsen, Sicher-
heitseinrichtungen und Komplett-Isolierung
sind integriert.
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WITA SM 3

Technische Daten

Stellmotortyp Drehmoment Ausführungen

Betriebsspannung                     230 V AC/ 50 Hz
                                                   24 V AC/ 50 Hz +/-10% (DIN IEC 600038)
Drehmoment                             15 Nm / 30 Nm
Stellwinkel                                  90° Werkseinstellung 
                                                   15° verstellbar bis 345°
Stellzeit                                      150 sec. /90°
Schutzklasse                              I
Schutzart                                   IP 40
Betriebs-Umgebungstemp.       0 bis 50° C
Lagerung                                   -20 bis 60° C 

SM 3.15                                       15 Nm Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler bei
SM 3.30                                      30 Nm motorisch betriebenen Mischern.
                                                   Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler bei

146 mm

10
6 

m
m

92 mm67,5 mm

Antriebstechnik

Produktbeschreibung
Die Stellmotore der Baureihe SM 3 sind mit einem
blockier festen (240 h) Metall –Radsatz in den Drehmo-
mentvarianten 15 Nm und 30 Nm lieferbar. Beide Aus-
führungen gibt es mit einer Abtriebshohlwelle oder
einer Abtriebswelle mit einem einstellbaren Klauenmit-
nehmer.
Durch die Universalkonsole ist eine einfache Montage,
mit diversen Anbausätzen auf die verschiedesten Mi-
scherfabrikate möglich.
Die im Bereich von 15° - 345° in 15° Schritten verstell-
baren Nocken, ermöglichen eine Vielzahl von variablen
Stellwinkeln. Die Werkseinstellung beträgt 90°. Zur
Handverstellung erfolgt über einen nach aussen ge-
führten Taster die Entkupplung des Getriebes. Ist keine
Handverstellung mehr nötig wird der Normalbetrieb 
automatisch wieder aufgenommen. 
Auf Wunsch kann ein potentialfreier, vormontierter
Endschalter geliefert werden. 
SM 3.15H 15 Nm motorisch betriebenen Mischern. 
Einfache zentrische Montage durch die Hohlwelle 
SM 3.30H 30 Nm auf unterschiedlichen Mischerfabrikate 
Stellungsanzeige durch Formteil an der Antriebswelle.



WITA SM 4

Technische Daten

Betriebsspannung                         230V AC/ 50 Hz
                                                          24V AC/ 50 Hz +/-10% (DIN IEC 600038)
Drehmoment                                   6 Nm / 10 Nm
Stellwinkel                                       90° Werkseinstellung 
Stellzeit Varianten                         60 sec. / 90°
Stellzeit Varianten                         150 sec. / 90°
Stellzeit Varianten                         210 sec. / 90°
Schutzklasse                                   II
Schutzart                                         IP 40
Betriebs-Umgebungstemp.          0 bis 50° C
Lagerung                                          -20 bis 60° C

16

Stellmotortyp Drehmoment Ausführungen

SM 4.6                                        6 Nm Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler bei 
SM 4.10                                       10 Nm motorisch betriebenen Mischern.
SM 4.6C                                      6 Nm Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler, mit
SM 4.10C                                    10 Nm Halbleiterausgang bei motorisch betriebenen Mischern.
SM 4.6R                                      6 Nm Stellmotor zum Betrieb in den Bereichen wo z.B. ein 
SM 4.10R                                    10 Nm Mischer die Aufgabe eines Ventils übernimmt. 
                                                   Die Steuerspannung  kann über einen Ein- Aus- Schalter, 
                                                   Thermostate oder 2-Punkt-Regler geschaltet werden.

80 mm

93
 m

m

84 mm

76 mm

Antriebstechnik

Produktbeschreibung
Die Stellmotore der Baureihe SM 4 sind in den
Drehmoment varianten 6 Nm und 10 Nm mit einer Abtriebs-
hohlwelle erhältlich. Der SM 4.6 (6 Nm) ist mit einem blo-
ckierfesten(240h) Kunststoff -Radsatz für Mischer der
Nennweiten DN 15 - DN 32 einsetzbar. 
Die Ausführung SM 4.10 (10 Nm) mit blockierfestem (240
h) Metall-Radsatz wird für Mischer mit Nennweiten ab DN
40 – DN 50 angewendet. Eine einfache zentrische Montage
auf verschiedene Mischer fabrikate ist mit diversen lieferba-
ren Anbausätzen möglich.
Die Werkseinstellung beträgt 90°. Die Position des Mischers wird duch die Skalierung auf der Hand -
verstellung angezeigt. Diese zeichnet sich auch durch eine einfache Handhabung im Notbetrieb aus. 
Ist kein Handbetrieb mehr nötig, wird der Normalbetrieb automatisch wieder aufgenommen.  
SM 3.15H 15 Nm motorisch betriebenen Mischern. 
Einfache zentrische Montage durch die Hohlwelle 
SM 3.30H 30 Nm auf unterschiedlichen Mischerfabrikate 
Stellungsanzeige durch Formteil an der Antriebswelle.
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WITA SM 4.10 FR

Technische Daten

Festwertregler-Typ Ausführungen

Betriebsspannung                     230 V AC/ 50 Hz / 24V AC
                                                   +/-10% (Din IEC 600038)
Drehmoment                             10Nm
Stellwinkel                                  90° Werkseinstellung 
Stellzeit                                      150 sec. /90°
Schutzklasse                              II 
Schutzart                                   IP 40
Betriebs-Umgebungstemp.      0 bis 50° C
Lagerung                                   -20 bis 60° C 

SM 4.10 FR H                                   Festwertregler zum Betrieb mit integriertem Motorantrieb zur motorischen 

                                                             Verstellung eines Mischers mit Anschluß einer Fernbedienung mit Raum-

                                                             temperaturerfassung in Heizsystemen.

                                                            Festwertregler zum Betrieb mit integrierten Motorantrieb zur motorischen 

                                                             Verstellung eines Mischers in Rüklaufanhebung oder Konstanthaltung einer

                                                             Vorlauftemperatur in Heizsystemen.

SM 4.10 FR K                                   Festwertregler zum Betrieb mit integrierten Motorantrieb zur motorischen 

                                                             Verstellung eines Mischers mit Anschluß einer Fernbedienung mit Raum-

                                                             temperaturerfassung in Kühlsystemen. 

                                                            Festwertregler zum Betrieb mit integrierten Motorantrieb zur motorischen 

                                                             Verstellung eines Mischers in Rüklaufanhebung oder Konstanthaltung einer

                                                             Vorlauftemperatur in Kühlsystemen.

80 mm

93
 m

m

76 mm

84 mm

Antriebstechnik

Produktbeschreibung
Der Stellmotor SM 4.10 FR hat eine integrierte Festwert-
regelung und entspricht in der technischen Ausstattung
dem SM 4.10. 
Sein Einsatzbereich ist die Rücklaufhochhaltung, die 
Regelung kleiner Flächenheizungen, oder wo 
konstante Temperaturen benötigt werden. Ein nach 
aussen geführtes Potentiometer nebst Einstellskala 
ermöglicht die Temperaturvorwahl.
Zwei unterschiedliche Leuchtdioden zeigen die 
Wirkrichtungen des Stellmotors an. Durch einen DIP-Schalter 
im Inneren des Stellmotorgehäuses lassen sich verschiedene 
Betriebsarten einstellen. Der Anschluß einer Fernbedienung 
mit Raumtemperaturerfassung ist möglich. 
SM 3.15H 15 Nm motorisch betriebenen Mischern. 
Einfache zentrische Montage durch die Hohlwelle 
SM 3.30H 30 Nm auf unterschiedlichen Mischerfabrikate 
Stellungsanzeige durch Formteil an der Antriebswelle.
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WITA SM 44

Technische Daten

Betriebsspannung                         230 V AC/ 50 Hz

                                                          24 V AC/ 50 Hz +/-10% (Din IEC 600038)

Drehmoment                                   6 Nm / 10 Nm

Stellwinkel                                       90° Werkseinstellung

                                                          15° verstellbar bis 345°

Stellzeit                                            150 sec. /90°

Schutzklasse                                   II

Schutzart                                         IP 40

Betriebs-Umgebungstemp.         0 bis 50° C

Lagerung                                          -20 bis 60° C 

Stellmotortyp Drehmoment Ausführungen

SM 44.6                                      6 Nm Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler bei motorisch 
SM 44.10                                    10 Nm betriebenen Mischern.
SM 44.6C                                   6 Nm Stellmotor zum Betrieb an 3-Punkt-Regler, mit 
SM 44.10C                                  10 Nm Halbleiterausgang bei motorisch betriebenen Mischern.

83 mm

96
 m

m

91 mm

77 mm

Antriebstechnik

Produktbeschreibung
Die Stellmotore der Baureihe SM 44 sind in den
Drehmoment varianten 6 Nm und 10 Nm mit einer Ab-
triebshohlwelle mit EASY-Clip Schnittstelle erhältlich.
Ausgelegt ist der SM 44.6 (6Nm) mit einem blockierfes-
ten (240 h) Kunststoff-Radsatz für Mischer der Nennwei-
ten DN 15 - DN 32, in der Ausführung SM 44.10 (10 Nm)
mit blockierfestem Hybrid Radsatz für Nennweiten DN 40
und DN 50. Die optimale Kombination ergibt sich mit der
WITA-Mischerbau reihe Minimix E denn hier sind alle
EASY-Clip Komponenten vormontiert. 
Es besteht zusätzlich die Möglichkeit alle WITA-Mischer und verschiedene Fremdfabrikate 
mit EASY-Clip Komponenten auszurüsten, und so die Vorteile zu nutzen.
Die technische Ausstattung beinhaltet in 15° Schritten einstell bare Nockenscheiben und eine von 
der Frontseite arretierbare Handverstellung. Die Werkseinstellung des Stellwinkels, beträgt 90°.
Optional kann der SM 44 mit einem potentialfreien, vormontierten Endschalter 
ausgestattet werden.
SM 3.15H 15 Nm motorisch betriebenen Mischern. 
Einfache zentrische Montage durch die Hohlwelle 
SM 3.30H 30 Nm auf unterschiedlichen Mischerfabrikate 
Stellungsanzeige durch Formteil an der Antriebswelle.
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WITA SM 44 FR H

Stellmotortyp Drehmoment Ausführungen

SM 44.6 FR H                             6 Nm Festwertregler zum Betrieb mit integriertem Motorantrieb zur motorischen
SM 44.10 FR H                           10 Nm Verstellung eines Mischers mit Anschluß einer Fernbedienung mit 
                                                   Raumtemperaturerfassung in Heizsystemen.
                                                   Festwertregler zum Betrieb mit integrierten Motorantrieb zur motorischen
                                                   Verstellung eines Mischers in Rüklaufanhebung oder Konstanthaltung einer
                                                   Vorlauftemperatur in Heizsystemen.

83 mm

96
 m

m

91 mm

77 mm

Antriebstechnik

Technische Daten

Betriebsspannung                     230 V AC/ 50 Hz
Drehmoment                             6 Nm / 10 Nm
Stellwinkel                                  90° Werkseinstellung 
Stellzeit                                      150 sec. /90°
Schutzklasse                              II 
Schutzart                                   IP 40
Betriebs-Umgebungstemp.      0 bis 50° C
Lagerung                                   -20 bis 60° C 

Produktbeschreibung
Der Festwertregler SM 44 FR H hat die Aufgabe,
einen vorgegebenen Temperaturwert im Vorlauf
eines Heizsystems konstant zu halten, indem er
über den integrierten Mischermotor einen 3- oder
4-Wege- Mischer ansteuert. Die Regler- / Mischer-
motorkombination lässt sich durch entsprechende
Adapter sowohl mit WITA 3- oder 4- Wege- Mi-
schern und Mischern von Mitanbietern kombinieren.
Die Wirkrichtung des Mischermotors (Rechts- oder
Linksdrehung) und die Aktivierung der Vorlauftem-
peraturbegrenzung lässt sich über einen internen DIP- Schalter einstellen. 
2 Leuchtdioden in der Regler- Frontseite geben Auskunft über das derzeitige 
anstehende Mischermodulsignal (Auf/Zu). Ebenso werden Fühlerfehler und eine 
ggf. vorhandene Temperaturbegrenzung über die Leuchtdioden angezeigt. 
Lieferbar mit 6 Nm oder 10 Nm Drehmoment.
SM 3.15H 15 Nm motorisch betriebenen Mischern. 
Einfache zentrische Montage durch die Hohlwelle 
SM 3.30H 30 Nm auf unterschiedlichen Mischerfabrikate 
Stellungsanzeige durch Formteil an der Antriebswelle.
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Mischtechnik

WITA Anbausätze

Bezeichnung Mischer-Typen

Anbausätze sür SM 3

BS 1                                            WITA-H-MISCHER, WITA BLOC T20, T40, T60, Holter, R+S, Vissmann (DN 32-50), Universallanbausatz
BS 3A                                         Centra-Compakt Mischer, WILO-Mix RS 25/80
BS 4                                           AXA alt, Viesmann (DN 15-25)
BS 5A                                         ESBE, PAW, ACASO, MUT 
BS 9                                            WITA, GFM, Vailant VRM, Honeywell Centra ZR-DR ZA-DA 
BS 10                                          WITA-Mischer Minimix und Maximix
BS 11                                           Honeywell Centra DRU 

Anbausätze sür SM 44

Bezeichnung Mischer-Typen

Montageteile EASY-Clip            WITA-Mischer Minimix (6 Nm), Maximix (10 Nm), WITA GG-Mischer H / WITA BLOC T20 ,T40 T60 ( T60-32 10 Nm), UNI-Compact

BS EURO EASY-Clip                  ESBE Mischer MG (DN 15-32) G+F (DN 20-40), T+TM (DN 20-32) BIV (DN 20-25), ESBE HG + H (DN 20-50), 
                                                   ACASO /Thermomix H3+H5 (DN 25) DxxS + CxxS (DN 15-32)  DxxAG (DN 20-40), DxxK + CxxK (DN 40-50) 10 Nm
                                                   PAW –Mischer MS-H  Modulkreis K32-38(DN 25) Modulkreis K32-38(DN 32 10 Nm)
                                                   MUT  VMX ( DN25 / VM3000 (DN20-32) Vexve AMV 3 + 4 Wege

Anbausätze sür SM 4

Bezeichnung Mischer-Typen

Zubehör SM3, SM4, SM4R, SM 44

Bezeichnung Mischer-Typen

Anschlussleitung 4 x 0,75 mm2 Länge 2 m Zubehör: SM3
Anschlussleitung 3 x 0,75 mm2 Länge 2 m (Lieferumfang bei SM4, SM4R, SM44)
Anschlussleitung 3. Endschalter 4 x 0,75 mm2 Länge 2 m Zubehör SM3, SM4.10, SM4.10R, SM 44
Anschlussleitung 3. Endschalter 2 x 0,75 mm2 Länge 2 m
3. Endschalter potentialfrei, vormontiert (2A) Zubehör: SM3, SM4.10, SM4.10R, SM 44
einstellbar in 15° Schritten
Vormontage auf Mischer

BS 41A                                        WITA-Mischer Minimix (6 Nm), Maximix (10 Nm), WITA GG-Mischer H / WITA BLOC T20 ,T40 T60 ( T60-32 10 Nm), UNI-Compact

BS 42                                         Holter Mischer Baureihe 3+4 Wege BR, Kromschröder G3C + G4, Ewers GG+KG-RD DN 20-25
BS EURO                                    ESBE Mischer MG (DN 15-32) G+F( DN 20-40), T+TM ( DN 20-32) BIV (DN 20-25), ESBE HG + H (DN 20-50), 
                                                   ACASO / Thermomix H3+H5 (DN 25) DxxS + CxxS (DN 15-32)  DxxAG (DN 20-40, DxxK + CxxK(DN 40-50) 10 Nm,
                                                   MUT VMX (DN 25 / VM3000 (DN 20-32) / Vexve AMV 3 und 4 Wege
BS 45                                         L&G ,L&S VBI G(31) (DN 20-40 ) VFB21 ( DN 40-50 10Nm)
BS 46                                         Honeywell Corona V_A (DN 20-32 ) - (DN 40-50 10 Nm), Junkers DWM+VWM (DN 20-32) - (DN 40-50 10 Nm)
BS 413                                        Honeywell Centra 4Wege ZRK (DN 20-40)
BS 414                                        Honeywell Centra Muffenausführung ZR- DRxxxA  DRxxG (DN 15-32 10 NM)
BS 415                                        Honeywell Centra 3 Wege DRU DN 20- 25 10 Nm
BS 416                                        Holter GD + GV (DN 15-32)
BS 417                                        Holter GD + GV (DN 40-50 10Nm)
BS 419                                        ESBE VRB /VRG
BS 420                                       Vissmann 3 und 4 Wege DN 15-50 DN 10 Nm
BS 422                                       PAW-Mischer MS-H Modulkreis K32-38 (DN 25) Modulkreis K32-38 (DN 32 10 NM)
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WITA Minimix | Maximix

Der 3-Wege Mischer ist für geraden Durchgang ein-
setzbar. Er kann sowohl für Misch- als auch für Um-
schaltvorgänge eingesetzt werden. Der
Rücklaufanschluss kann rechts oder links erfolgen.
Auslieferzustand ist Rücklauf links.

Beim 4-Wege Mischer ist die Vorlaufseite wechselbar.
Im Arbeitsbereich werden Heizkreisvorlauf sowie Kes-
selrücklauf gleichzeitig mit Heißwasser vermischt. Da-
durch wird die Temperatur des Kesselrücklaufs
angehoben, wodurch Korrosionsschäden am Kessel
verhindert werden. Zum Aufbau auf Verteiler können
die Mischer um 45° gedreht eingebaut werden. Aus-
lieferzustand ist Kesselvorlauf links

Arbeitsweise 3-Wege Arbeitsweise 4-Wege

HR

HV

KR

KV

HV

RL

Mischtechnik

Produktbeschreibung
Die 3- und 4-Wege Kompakt-Mischer Minimix sind
für kleine und mittlere, die Maximix-Mischer sind für
mittlere und große Warmwasser-Zentralheizungs-
anlagen geeignet. Sie können für Hand- und Motor-
steuerung eingesetzt werden. Mit dem Stellmotor
SM 4.6 bzw. SM 4.10 ver sehen, bilden sie eine kom-
pakte Einheit.
Mischergehäuse, Deckel, Schaltwelle und Küken sind
aus Messing hergestellt. Speziell profilierte Austritts-

öffnungen ermöglichen eine lineare Temperaturcha-
rakteristik. Die Wellenabdichtung erfolgt durch zwei
EPDM O-Ringe. Beim 4-Wege-Mischer ist die Vor-
laufseite wechselbar, zum Aufbau auf Verteiler kön-
nen die Mischer um 45° gedreht ein gebaut werden.
Auslieferzustand ist Kesselvorlauf links. Der 3-Wege
Mischer ist für geraden Durchgang einsetzbar. Der
Rücklaufanschluss kann rechts oder links erfolgen.
Auslieferzustand ist Rücklauf links.
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WITA Minimix E

• E = elastisches Mischerküken. Es garantiert eine ge-
ringe Leckrate, gleicht Unebenheiten durch Abla-
gerungen im Mischer aus und verhindert
weitestgehend ein Festsitzen des Mischerkükens. 

• E = Easy-Clip Funktion ermöglicht die Montage
eines Stellmotors aus der Baureihe SM44 auf dem
Mischer ohne spezielle Adapter und Werkzeuge.

• E = Energiesparend. Durch die geringe Leckrate
wird größtenteils verhindert, dass bei geschlosse-
nem Mischer, warmes Kesselwasser unnötig bei-
gemischt wird.

3-Wege Messingmischer

Produktbeschreibung
Der 3-Wege Kompakt-Mischer Minimix E ist für
kleine und mittlere Warmwasser- Zentralhei-
zungsanlagen geeignet. Er kann für Hand- und
Motor steuerung eingesetzt werden. Mit dem
Stellmotor SM 44.6 versehen, bildet er eine
kompakte Einheit. Mischergehäuse, Deckel,
Schaltwelle und Küken sind aus Messing herge-
stellt.
Die Speziell profilierte Austrittsöffnungen er-
möglichen eine lineare Temperaturcharakteri-
stik.
Die Wellenabdichtung erfolgt durch zwei EPDM
O-Ringe. Die gleichzeitig als Skala dienende
Aufbaukonsole ist für die Easy-Clip Montage
des Stellantrieb SM 44 geeignet.
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Lieferbare Mischer

Technische Daten

Gehäuse Messing                       Ms 58
Spindeldichtung                        zwei O-Ringe
Drehmoment                             Minimix 0,3 Nm
Drehmoment                             Maximix 0,4 Nm
Stellwinkel                                 90°
max. Betriebsdruck                   10 bar
max. Betriebstemperatur          110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)

Minimix Mischer-Typ Anschlussgewinde Nennweite L1 x L2 x L3 Kvs-Wert

3-Wege ½"                 ½" IG                                      DN 15                            45 x 90 x 75               4 m3/h
3-Wege ¾"                 ¾" IG                                      DN 20                           45 x 90 x 75               7 m3/h
3-Wege 1"                  1" AG                                      DN 20                          45 x 90 x 75              7 m3/h
3-Wege 1"                   1" IG x 1½" AG                        DN 25                           45 x 90 x 75               10 m3/h
3-Wege 1¼"                1¼" IG                                     DN 32                           45 x 90 x 75               15 m3/h
3-Wege 1½"                1½" AG                                   DN 32                           45 x 90 x 75               15 m3/h

4-Wege ½"                 ½" IG                                      DN 15                            90 x 90 x 75              4 m3/h
4-Wege ¾"                ¾" IG                                      DN 20                           90 x 90 x 75              7 m3/h
4-Wege 1"                  1" AG                                     DN 20                          90 x 90 x 75              7 m3/h
4-Wege 1"                  1" IG x 1½" AG                        DN 25                           90 x 90 x 75              10 m3/h
4-Wege 1¼"               1¼" IG                                     DN 32                           90 x 90 x 75              15 m3/h
4-Wege 1½"               1½" AG                                   DN 32                           90 x 90 x 75              15 m3/h

Maximix Mischer-Typ Anschlussgewinde Nennweite L1 x L2 x L3 Kvs-Wert

3-Wege 1½"                1½" IG                                     DN 40                          110 x 55 x 85              25 m3/h
3-Wege 2"                  2" IG                                       DN 50                           120 x 60 x 92             40 m3/h

4-Wege 1½"               1½˝ IG                                    DN 40                          110 x 110 x 85              25 m3/h
4-Wege 2˝                 2˝ IG                                      DN 50                           120 x 120 x 92            40 m3/h

Minimix E Mischer-Typ Anschlussgewinde Nennweite L1 x L2 x L3 Kvs-Wert

3-Wege 1"                   1" IG                                        DN 25                           45 x 90 x 75               10 m3/h
3-Wege 1¼"                1¼" IG                                     DN 32                           45 x 90 x 75               15 m3/h

L1 L1 L3

L2
 m

m

L2
 m

m

Mischtechnik
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WITA H-Mischer

Bypassfunktion

Für Niedertemperaturheizungen (Fußbodenheizung) ist beim
Mischer H 6 und H 10 eine verstellbare Bypassklappe eingebaut.
Diese regelbare Bypass klappe liegt zwischen Heizungsvor- und
rücklauf. Dadurch ist auch bei Niedertemperaturheizungen
durch die volle Ausnutzung des Mischerstellbereiches von 90°
Stellwinkel eine optimale Regelung der Vorlauftemperatur si-
chergestellt.

HR HV

KR KV KR KV KR KV

KR KV KR KV KR KV

HR HV HR HV

HR HV HR HV HR HV

Produktbeschreibung
Die WITA-Mischer der Serie H sind für kleine bis mitt-
lere Warmwasserheizungsanlagen ausgelegt. Sie kön-
nen für Hand- und Motorsteuerung eingesetzt
werden. Die Kompakt-Mischer gibt es sowohl in 3-
Wege- als auch in 4-Wege- Ausführung. Der Achsab-
stand variiert je nach Mischertyp zwischen 120 mm
und 125 mm. Das Gehäuse wird aus Armaturengrau-
guss oder Messing gefertigt. Ändern in - Das Gehäuse
wird aus Messing gefertigt. Verschlussdeckel, Schalt-
welle und Küken sind aus Messing hergestellt.
Die Mischer H 6 und H 10 haben parallele Anschlüsse
für Vor- und Rücklauf (Heizungsseite oben, mit Flansch
- Kesselseite unten, mit G 1½" Gewinde). Die Vor- und
Rückläufe sind wechselbar. Anlieferzustand ist Vorlauf
von rechts. Die Mischer garantieren eine lineare Tempe-
raturregelung durch speziell profilierte Ein- und Aus-
trittsöffnungen. Durch die zentrische Anordnung der
Befestigungspunkte zum Aufbau eines Stell gliedes
wird eine einfache Montage ermöglicht. Für Nieder-
temperaturheizungen sind die Mischer mit einem stu-
fenlos regelbarem Bypassschieber ausgestattet.
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Lieferbare Mischer

Technische Daten

Anschluss Kesselseite               G 1½" AG
Anschluss Heizungsseite          Pumpenflansch
Spindeldichtung                        zwei O-Ringe
Kvs-Wert                                   8,5 m3/h
Drehmoment                             0,3 Nm
Stellwinkel                                 90°
max. Betriebsdruck                   10 bar
max. Betriebstemperatur          110° C
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)

H 6 Mischer Mischer-Typ Bypass Höhe Achsabstand

H 6, 3-Wege 1" Ms             x                                     115 mm                         120 mm
H 6, 4-Wege 1" Ms             x                                     115 mm                         120 mm
H 6, 3-Wege 1" Ms             x                                     115 mm                         125 mm
H 6, 4-Wege 1" Ms             x                                     115 mm                         125 mm

H 10 Mischer Mischer-Typ Bypass Höhe Achsabstand

H 10, 3-Wege 1" Ms            x                                     90 mm                         125 mm
H 10, 4-Wege 1" Ms            x                                     90 mm                         125 mm

Funktion

Im WITA H-Mischer H 6 und H 10 wird heißes Kesselvorlaufwas-
ser mit dem kälteren, von den Heizkörpern zu-rückströmenden
Wassers, zu einem gemeinsamen Heizungsvorlauf vereint. Die
Vorlauftemperatur, die sich dabei einstellt, ist abhängig vom
Mischungsverhältnis und damit von der Stellung des Drehschie-
bers.

3-Wege

4-Wege

125 mm

120 mm

115 m
m

HR HV

KR KV

HR HV

KR KV

HR HV

KR KV

HR HV

KR KV

HR HV

KR KV

HR HV

KR KV

Mischtechnik
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WITA Flanschmischer GFM

Technische Daten

Material                                      Gehäuse: GG20                                                                                                                      
                                                   Drehschieber: GG20, verchromt
Nennweiten                               DN 40, DN 50, DN 65, DN 80, DN 100, DN 125
Nenndruck                                 PN 6
Funktion                                    Misch- oder Mengenregulierung
Medium                                      Heizungswasser, Glykol-Wassergemisch (Zusammensetzung gemäß VDI 2035)
KVS-Werte                                 DN 40 KVS 25 DN 50 KVS 40
                                                   DN 65 KVS 63 DN 80 KVS 100                                                                                                       
                                                   DN 100 KVS 160 DN 125 KVS 250
Drehschieberabdichtung           Doppelte O-Ring-Abdichtung
Stellbereich                                90°
Kennlinie                                    Annähernd linear durch speziell ausgeformten Drehschieber 
Max. zul. Differenzdruck           Nennweite 40 50 65 80 100 125  
                                                   � p (kPa) 100 100 100 100 80 50
Fördermedium                          Wasser (mit max. 50% Glykol)

Flanschmischer 3-Wege-Ausführung

Type                             a b c d e f g h Gewicht (Kg) Artikel-Nr.
GFM DN 40                170          16             40            100           130           80           4x14           85                        10                       M 60 040
GFM DN 50                190          16             50            110           140           90           4x14           95                        12                       M 60 050
GFM DN 65                210          16             65            130           160          110          4x14          105                       15                       M 60 065
GFM DN 80                250          18             80            150           190          125          4x18          125                       25                       M 60 080
GFM DN 100              270          18            100           170           210          145          4x18          145                       32                       M 60 100
GFM DN 125              310          20            125           200           240          175          8x18          165                       52                       M 60 125

Flanschmischer 4-Wege-Ausführung

Type                             a b c d e f g Gewicht (Kg) Artikel-Nr.
GFM DN 40                170          16             40            100           130           80           4x14                    12                        M 61 040
GFM DN 50                190          16             50            110           140           90           4x14                    14                        M 61 050
GFM DN 65                210          16             65            130           160          110          4x14                    17                        M 61 065
GFM DN 80                250          18             80            150           190          125          4x18                    28                        M 61 080
GFM DN 100              270          18            100           170           210          145          4x18                    35                        M 61 100
GFM DN 125              310          20            125           200           240          175          8x18                    56                        M 61 125

h
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1.  Allgemeines -  Geltungsbereich
1.1. Für alle Lieferungen, auch solche aus zukünftigen Geschäftsabschlüssen gelten ausschließlich die nachste-
henden Bedingungen. Abweichende Bedingungen der Besteller und ergänzende oder ändernde Nebenabreden
gelten nur dann, wenn und soweit wir sie schriftlich anerkennen.
1.2. Unsere Bedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern iSv. § 310 Abs. 1 BGB.

2.  Angebote
2.1. Unsere Angebote erfolgen freibleibend und unverbindlich, sowie unter dem Vorbehalt des Zwischenverkaufes.
Ein Liefervertrag kommt erst zustanden, wenn wir die Bestellung ausdrücklich schriftlich annehmen oder die
Auslieferung ohne gesonderte Bestätigung vornehmen. Mündliche Abreden gelten erst dann als angenommen,
wenn sie von uns schriftlich bestätigt werden.
2.2. An sämtlichen Unterlagen, Kostenvoranschlägen, Kalkulationen, Zeichnungen, Abbildungen, Formen und
Muster behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Zur Weitergabe an Dritte ohne unsere ausdrückliche
Zustimmung ist der Besteller nicht befugt.

3.  Umfang  der  Lieferungen
Alle Angaben hinsichtlich unserer Produkte, insbesondere, die in unseren Angeboten, Listen und sonstigen
Drucksschriften enthaltenen Abbildungen, Zeichnungen, Qualitäts-, Mengen-  Gewichts, Maß-, Leistungs-, Form-
und Farbangaben geben nur Annäherungswerte wieder und sind keine Beschaffenheitsangaben. Geringfügige
Änderungen der Konstruktion, Form und Ausgestaltung sowie der in der Beschreibung angegebenen Werte sind
zulässig. Die Beschaffenheit, Eignung, Qualifikation und Funktion sowie der Verwendungszweck der Produkte
bestimmt sich ausschließlich nach unseren Leistungsbeschreibungen und technischen Qualifikationen. Garantien
über die Beschaffenheit oder Haltbarkeit unserer Produkte müssen in der Auftragsbestätigung ausdrücklich als
solche bezeichnet sein.

4.  Liefertermine
4.1. Liefertermine sind stets unverbindlich und gelten nur annähernd, es sei denn in der Auftragsbestätigung ist
der Liefertermin ausdrücklich als verbindlich vereinbart. Bei nur annähernd geltenden Lieferfristen kann uns der
Besteller 3 Wochen nach Ablauf der Lieferfrist eine angemessene Nachfrist zur Lieferung setzen. Erst mit Ablauf
der Nachfrist geraten wir in Verzug. Die von uns angegebenen Lieferfristen beginnen erst zu laufen, wenn alle
technischen Fragen geklärt sind und der Besteller alle ihm obliegende Verpflichtungen ordnungsgemäß und
rechtzeitig erfüllt hat, insbesondere die von ihm zu verschaffenden Unterlagen, Genehmigungen oder Freigaben
beigebracht hat.
4.2. Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Besteller infolge eines von uns zu vertretenden
Lieferverzug berechtigt ist, den Fortfall seines Interesses an der weiteren Vertragserfüllung geltend zu machen.
In diesem Fall ist unsere Haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt, wenn
der Lieferverzug nicht auf einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen Verletzung des Vertrages beruht, wobei
uns ein Verschulden unserer Vertreter und Erfüllungsgehilfen zuzurechnen ist.
Wir haften ferner nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Lieferverzug auf einer von uns zu vertreten-
den vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verletzung des Vertrages beruht, wobei uns ein Verschulden unserer
Vertreter und Erfüllungsgehilfen zuzurechnen ist. Sofern der Lieferverzug nicht auf einer von uns zu vertretenden
vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, ist unsere Haftung auf den vorhersehbaren typischerweise eintretenden
Schaden begrenzt.
Gleiches gilt sofern der von uns zu vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen
Vertragspflicht beruht. Auch in diesem Fall ist unsere Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischer-
weise eintretenden Schaden begrenzt.
4.3. Ansonsten kann der Besteller im Falle eines von uns zu vertretenden Lieferverzuges für
jede vollendete Woche des Verzuges eine pauschalierte Entschädigung in Höhe von 0,5% des Lieferwertes pro
vollendete Woche, maximal 5% des Lieferwertes, geltend machen.
4.4. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten so sind
wir berechtigt, Ersatz des entstehenden Schaden und etwaiger Mehraufwendungen zu verlangen. Weitergehende
Ansprüche bleiben Vorbehalten. Mit Eintritt des Annahme- bzw. Schuldnerverzuges geht die Gefahr des zufälligen
Unterganges und der zufälligen Verschlechterungen auf den Besteller über.
4.5. Bei Eintritt höherer Gewalt, Betriebsstörungen, Transportverzögerungen, Maßnahmen im Rahmen von Ar-
beitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung, sowie Nichtlieferung, nicht richtiger oder verspäteter Lie-
ferung unserer Lieferanten, gleich aus welchem Grund (Selbstbelieferungsvorbehalt) und bei sonstigen
Leistungshindernissen, die von uns nicht zu vertreten sind, können wir die Lieferung um die Dauer der Behinde-
rung und einer angemessenen Auslaufzeit danach hinausschieben. Sofern es sich voraussichtlich um ein dau-
erndes Hindernis handelt, steht uns das Recht zu, die Auslieferung der Ware ganz oder teilweise zu verweigern.
Dem Besteller stehen in diesem Fall keine Schadensersatzansprüche gegen uns zu. Er ist nicht zur Erbringung
der Gegenleistung verpflichtet.
4.6. Wir sind zu Teillieferungen berechtigt.

5.  Preise
5.1. Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, gelten die bei Vertragsabschluß gültigen Preislisten.
Die in der Preisliste angegebenen Preise gelten ab Werk ohne Verpackung, soweit nicht von uns die Verpackung
im Einzelfall gestellt wird, und zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer.
5.2. Wir behalten uns das Recht vor, unsere Preise angemessen zu ändern, wenn nach Abschluss des Vertrages
Kostensenkungen- oder Erhöhungen, insbesondere von Tarifabschlüssen oder Materialpreisänderungen, eintreten.
Diese werden wir dem Besteller auf Verlangen nachweisen.

6.  Zahlungen
6.1. Der Kaufpreis ist netto (ohne Abzug) mit Eingang der Rechnung beim Besteller zur Zahlung fällig, soweit
sich aus der Auftragsbestätigung nicht etwas anderes ergibt. Bei Kaufpreiszahlung innerhalb von 8 Tagen nach
Rechnungsstellung werden 3 % Skonto gewährt, sofern zum Zeitpunkt der Zahlung keine sonst fällige Rechnung
besteht. Reparaturrechnungen sind netto (ohne Abzug) innerhalb von 8 Tagen nach Eingang der Rechnung zu
zahlen. Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn wir über den Betrag verfügen können. Erfolgt die Zahlung
nicht innerhalb von 30 Tagen ab Zugang der Rechnung, gerät der Besteller mit Ablauf dieser Frist in Zahlungs-
verzug. Bezüglich des Zahlungsverzuges gelten die gesetzlichen Vorschriften. Danach sind wir insbesondere be-
rechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz zu berechnen.
6.2. Wir behalten uns vor über die Hereinnahme von Wechseln und Schecks von Fall zu Fall zu entscheiden. Diese
Hereinnahme erfolgt nur erfüllungshalber und unter dem üblichen Vorbehalt der termingerechten Einlösung. Bei
Zahlungsverzug, Wechsel- bzw. Scheckprotest oder Zahlungseinstellung des Bestellers können wir die gesamte
Zahlung sofort fällig stellen.
6.3. Der Besteller ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche geltend gemacht werden,
nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, von uns anerkannt oder unstreitig sind. Zur
Ausübung des Zurückbehaltungsrechtes ist der Besteller nur befugt, wenn sein Gegenanspruch auf dem gleichen
Vertragsverhältnis beruht.

7.  Gefahrübergang - Versand
7.1. Sämtliche Lieferungen erfolgen ab Werk. Verladung, Transport und Versand der Lieferungen erfolgt auf Gefahr
des Bestellers. Soweit sich aus der Auftragsbestätigung nicht anders ergibt, sind sämtliche Versendungskosten
vom Besteller zu tragen.
7.2. Wird die Ware auf Verlangen des Bestellers an einen anderen Ort als den Erfüllungsort versandt, so geht die
Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller über, sobald
die Ware dem Spediteur, Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person ausgeliefert
wurde. Verzögert sich der Versand aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, so lagern wir die Ware auf
Kosten und Gefahr des Bestellers ein. In diesem Fall steht die Anzeige der Versandbereitschaft dem Versand gleich.

7.3. Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, wird die Lieferungen von uns durch eine Transport-
versicherung auf Kosten des Bestellers versichert. Die Versicherungskosten werden dem Besteller gesondert in
Rechnung gestellt. Ein Transportschaden ist unverzüglich nach Erhalt der Sendung zu melden. Wir behalten uns
vor, die schadhaften Teile frei Werk zurückzufordern. Die Schadensregulierung erfolgt entweder durch Gutschrift
des betreffenden Wertes oder durch Ersatzlieferung.

8.  Mängelrügen  -  Haftung
8.1. Mängelansprüche des Bestellers bestehen nur, wenn der Besteller seinen nach § 377 HGB geschuldeten Un-
tersuchungs- und Rügepflichten nachgekommen ist.
8.2. Soweit ein von uns zu vertretender Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir zur Nacherfüllung berechtigt.
Der Besteller hat uns eine angemessene Frist zur Nacherfüllung zu gewähren. Der Besteller kann nach seiner
Wahl Nacherfüllung in Form der Mängelbeseitigung oder der Lieferung einer mangelfreien Sache verlangen, so-
fern wir nicht aufgrund der gesetzlichen Regelungen zur Verweigerung der gewählten Nacherfüllung berechtigt
sind. Die gerügte Ware ist auf Verlangen und auf unsere Kosten an uns zurückzuschicken.
8.3. ist die Nachbesserung fehlgeschlagen, so ist der Besteller nach seiner Wahl berechtigt, den Kaufpreis herab-
zusetzen oder vom Vertrag zurückzutreten. Wählt der Besteller den Rücktritt vom Vertrag, steht ihm daneben
kein Schadensersatzanspruch zu.
8.4. Wir haften uneingeschränkt nach den gesetzlichen Regelungen für Schäden an Leben, Körper und Gesund-
heit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung von uns, unseres gesetzlichen Vertreters oder
unserer Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für Schäden, die von der Haftung des Produkthaftungsgesetzes um-
fasst werden. Im Übrigen haften wir nach den gesetzlichen Bestimmungen nur für Schäden, die auf vorsätzlichen
oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder unseren
Erfüllungsgehilfen beruhen. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen, es sei denn, dass durch die
Verletzung der Vertragszweck wesentlich gefährdet wird. In jedem Fall ist unsere Haftung aber auf den vorher-
sehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt, soweit wir, unsere gesetzlichen Vertreter oder unsere
Erfüllungsgehilfen nicht vorsätzlich gehandelt haben. Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die
Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für deliktische Ansprüche
oder Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen statt der Leistung. Hiervon unberührt bleibt unsere Haf-
tung gemäß Ziffer 4 dieses Vertrages. Soweit die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für
die persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.
8.5. Die Gewährleistungsansprüche des Bestellers verjähren ein Jahr nach Ablieferung der Ware beim Besteller,
es sei denn, wir haben den Mangel arglistig verschwiegen. In diesem Fall gelten die gesetzlichen Regelungen.
8.6. Die Schadensersatzansprüche des Bestellers verjähren ein Jahr ab Ablieferung der Ware.
Dies gilt nicht, wenn von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen verschuldete Verletzungen
des Lebens, des Körpers und der Gesundheit, oder wenn wir oder unsere gesetzlichen Vertreter vorsätzlich oder
grobfahrlässig gehandelt haben, oder wenn unsere Erfüllungsgehilfen vorsätzlich gehandelt haben.

9.  Eigentumsvorbehalt
9.1 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware (Vorbehaltsware) bis zur Bezahlung sämtlicher For-
derungen aus der Geschäftsbeziehung, einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent, die uns
gegen den Besteller jetzt oder zukünftig entstehen, vor.
9.2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir nach vorheriger
angemessener Fristsetzung berechtigt, die Vorbehaltsware zurückzunehmen. Der Besteller gestattet uns zu die-
sem Zwecke seine Räume, Grundstücke oder Baustellen zu betreten und die Ware in Besitz zu nehmen. Nehmen
wir die Vorbehaltsware zurück, stellt dies einen Rücktritt vom Vertrag dar. Pfänden wir die Vorbehaltsware ist
dieses ein Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach Rücknahme der Vorbehaltsware zu deren Verwertung berechtigt.
Der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten des Bestellers nach Abzug angemessener Verwertungskosten
anzurechnen.
9.3. Der Besteller hat die Vorbehaltsware pfleglich zu behandeln und diese auf seine Kosten gegen Feuer-, Was-
ser- und Diebstahlschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- und Inspektionsarbeiten
erforderlich sind, muss der Besteller diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchführen.
9.4. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter auf die Vorbehaltsware hat der Besteller unverzüglich auf
unser Eigentum hinzuweisen und uns unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, damit wir unsere Eigentums-
rechte durchsetzen können. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die in diesem Zusammenhang entstehen-
den gerichtlichen oder außergerichtlichen Kosten zu erstatten, haftet hierfür der Besteller.
9.5. Der Besteller ist berechtigt, die gelieferte Vorbehaltsware im gewöhnlichen Geschäftsverkehr
zu veräußern oder zu verwenden, solange er nicht im Zahlungsverzug ist. Die Vorbehaltsware darf für die Dauer
des Eigentumsvorbehaltes weder zur Sicherung übereignet noch verpfändet werden. Der Besteller tritt hiermit
schon jetzt bis zur vollständigen Tilgung unserer Forderungen sämtliche, die ihm aus der Weiterveräußerung
oder einem sonstigen Rechtsgrund gegen seinen Besteller oder Dritte entstehende Forderung an uns ab, und
zwar gleichgültig, ob die Vorbehaltsware vor oder nach der Verarbeitung weiterverkauft worden ist. Wir nehmen
die Abtretung an. Wir ermächtigen den Besteller widerruflich, die an uns abgetretenen Forderungen für seine
Rechnung im eigenen Namen einzuziehen. Unsere Befugnis die Forderung selbst einzuziehen bleibt hiervon un-
berührt. Die Einzugsermächtigung kann jederzeit widerrufen werden, sofern der Besteller seinen Zahlungsver-
pflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt oder Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens gestellt ist.
Auf unser Verlangen hat der Besteller die Abtretung seinem Besteller anzuzeigen und uns die zur Geltendma-
chung unserer Rechte erforderlichen Auskünfte zu erteilen und Unterlagen auszuhändigen. Wir behalten uns fer-
ner das Recht vor, unsererseits die Abtretung anzuzeigen.
9.6. Die Verarbeitung oder Umbildung von Vorbehaltsware oder der Einbau wird durch den Besteller stets für
uns vorgenommen. Wird diese Vorbehaltsware mit anderen, nicht uns gehörenden Gegenständen verarbeitet
oder untrennbar vermischt oder eingebaut, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis
des Wertes der Vorbehaltsware zu den anderen verarbeiteten Sachen im Zeitpunkt der Verarbeitung bzw. Um-
bildung. Für die durch die Verarbeitung oder Umbildung entstehenden neuen Sachen gilt das gleiche wie für die
Vorbehaltsware. Wird die Vorbehaltsware mit anderen Gegenständen zu einer einheitlichen Sache untrennbar
vermischt, erwerben wir Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis der Vorbehaltsware zu den anderen ver-
mischten Sachen im Zeitpunkt der Vermischung. Ist die Sache des Bestellers in Folge der Vermischung als Haupt-
sache anzusehen, so sind wir und der Besteller uns darüber einig, dass der Besteller uns anteilmäßig Miteigentum
an dieser Sache überträgt; die Übertragung nehmen wir hiermit an. Unser so entstandenes Allein- oder Mitei-
gentum an einer Sache verwahrt der Besteller für uns.
9.7. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Bestellers insoweit freizugeben,
als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernde Forderung um mehr als 10% übersteigt; die Aus-
wahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns.
9.8. Der Besteller tritt uns auch die Forderungen zur Sicherung unserer Forderungen ab, die durch die Verbindung
der Kaufsache mit einem Grundstück gegen einen Dritten erwachsen.

10.  Warenkennzeichnung
Eine Veränderung unserer Produkte und jede Sonderstempelung, die als Ursprungszeichen des Käufers oder
Dritten gelten oder den Anschein erwecken könnten, dass es sich um ein Sondererzeugnis handelt, sind unzu-
lässig.

11.  Erfüllungsort  und  Gerichtsstand
11.1. Erfüllungsort und Gerichtsstand für Lieferungen und Leistungen sowie sämtlicher Streitigkeiten in Zusam-
menhang mit dem Kaufvertrag ist der Firmensitz. Wir sind aber berechtigt, den Besteller auch an seinem Wohn-
oder Geschäftssitz zu verklagen.
11.2. Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich ausschließlich nach dem Recht der Bundesre-
publik Deutschland. Die Anwendung des einheitlichen Gesetzes über den internationalen Kauf beweglicher Sa-
chen sowie des Gesetzes über den Abschluss von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen ist
ausgeschlossen.

Die Preisliste 2017 ist gültig ab dem 01.11.2017
Vorausgegangene Preislisten und Preisangaben in Katalogen verlieren damit ihre Gültigkeit. Alle Preisangaben sind unverbindliche Verkaufspreise, 
zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Es gelten die Liefer- und Zahlungsbedingungen der Firma WITA.
Produktionsbedingte Abweichungen in Maßen und Ausführungen, sowie technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 8 Tagen ab Rechnungsdatum abzüglich 3% Skonto oder 30 Tagen ohne Abzug.
Lieferbedingungen Inland: Rechnungsbeträge bis netto 500,- Euro ab Werk, über 500,- Euro frei Haus.
Lieferbedingungen Ausland: Rechnungsbeträge bis netto 500,- ab Werk, über 500,- Euro frei bis deutsche Grenze.
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